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Mit der Online-Beantragung von Füh-
rerscheinen bietet die Landeshaupt-
stadt eine weitere stark nachgefragte 
Dienstleistung jetzt auch digital an: 
Der Onlinedienst rund um die Bean-
tragung von Führerscheinen wurde in 
Kooperation mit dem Landkreis Lud-
wigslust-Parchim realisiert. Der Land-
kreis betreibt die KfZ-Zulassung und 
Führerscheinstelle in Schwerin-Süd im 
Rahmen der interkommunalen Zusam-
menarbeit auch für die Landeshaupt-
stadt Schwerin. 
Um diesen Service und weitere 
Online-Leistungen der Stadtverwal-
tung zu nutzen, müssen sich Antrag-
steller beim Serviceportal Schwerin 
einmalig registrieren, indem sie ein 
entsprechendes MV-Nutzerkonto anle-
gen. Ein paar Klicks führen dann zur 
gewünschten Leistung – beispielweise 

zum digitalen Führerscheinantrag oder 
auch zum Anwohnerparkausweis.
„Die Führerscheinstelle erlebt gegen-
wärtig auch durch den Pflichtumtausch 
von Führerscheinen eine regelrechte 
Antragsflut, sodass Präsenztermine 
sehr begehrt sind. Mit der Online-Be-
antragung von neuen oder verloren 
gegangenen Führerscheinen fallen 
nicht nur Wege für Bürgerinnen und 
Bürger weg. Auch die Verwaltungsab-
läufe werden durch digitale Antrags- 
und Genehmigungsprozesse schlanker 
und effektiver“, stellt Oberbürgermei-
ster Rico Badenschier fest. 
Zurzeit werden in der Führerschein-
stelle des Landkreises Ludwigslust-Par-
chim, die diese Aufgaben auch für 
die Landeshauptstadt Schwerin wahr-
nimmt, jährlich bis zu 20.000 Anträge 
bearbeitet.

„Ich freue mich außerordentlich, dass 
die Schwerinerinnen und Schweriner 
ab sofort viele Dienstleistungen rund 
um die Beantragung von Fahrerlaub-
nissen online nutzen können“, sagt der 
für Bürgerservice zuständige Dezer-
nent Silvio Horn. „Anträge können 
jetzt bequem von zu Hause gestellt 
werden, und auch die Fahrerlaubnis 
kommt am Ende bequem per Post, der 
Weg in die Behörde entfällt. Wir gehen 
davon aus, dass vor allem Anträge 
zum begleiteten Fahren ab 17 oder die 
erstmalige Beantragung einer Fahrer-
laubnis in den nächsten Wochen und 
Monaten zunehmend stärker genutzt 
werden.“ Für den Pflichtumtausch ist 
das Online-Verfahren leider noch nicht 
möglich: Für Dienstleistungen, bei 
denen die alten Führerscheine einge-
zogen oder entwertet werden müssen, 

gilt aus rechtlichen Gründen weiterhin 
das Präsenzverfahren. Ähnlich verhält 
es sich bei den Leistungen für Berufs-
kraftfahrer usw. 
Folgende Leistungen sind ab sofort 
inklusive Bezahlfunktion online über 
das Serviceportal Schwerin unter  
service.schwerin.de nutzbar: 
• Antrag auf Begleitetes Fahren ab 
17 Jahren • Antrag auf Erstertei-
lung einer EU-Fahrerlaubnis • Antrag 
auf Erweiterung einer bestehenden 
Fahrerlaubnis • Antrag auf Ersatz-
ausstellung eines Führerscheines nach 
Diebstahl • Antrag auf Ersatzaus-
stellung eines Führerscheines nach 
Verlust • Antrag auf Ausstellung einer  
Fahrerkarte • Antrag auf Erteilung 
einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbe-
förderung • Antrag auf Ausstellung 
eines internationalen Führerscheines

Führerscheine können jetzt auch online beantragt werden

Satzungsbeschluss über die 7. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 16.91.01 „Zippendorf“ der Landeshauptstadt Schwerin

Die Landeshauptstadt Schwerin hat am 07.11.2022 die 7. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 16.91.01 „Zippendorf“ als Satzung gemäß § 10 Absatz 1 BauGB 
(Baugesetzbuch) beschlossen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist auf 
dem Übersichtsplan dargestellt. Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Die Satzung und die Begründung können Sie bei der Stadtverwaltung Schwerin, 
Fachdienst für Bauen und Denkmalpflege, Am Packhof 2-6, Raum 1.069 in 
Schwerin während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen. Unter www.schwerin.de/stadtplanung sowie im Bau- und Planungs-
portal Mecklenburg-Vorpommern unter www.bauportal-mv.de können Sie die 
Satzung auch im Internet einsehen. Eine Verletzung der im § 214 Abs. 1  
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist 
nur beachtlich, wenn Sie diese innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Schwerin geltend machen. Mängel der 
Abwägung sind nur beachtlich, wenn Sie diese innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Schwerin geltend 
machen. Dabei müssen Sie den Sachverhalt darstellen, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll (§ 215 Abs. 1 BauGB). Soweit gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, die in der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) enthalten oder auf Grund der KV M-V erlassen 
worden sind, können Sie diese nur innerhalb eines Jahres geltend machen. Dies 
gilt nicht, wenn Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften 
verletzt wurden. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen weise ich hin.
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Im Internet unter www.schwerin.de/bekanntmachungen am 23. Dezember 
2022 veröffentlicht. Übersichtsplan                                           © Landeshauptstadt Schwerin
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